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©  Mobilfunkgerät 

®  Das  Mobilfunkgerät  hat  ein  quaderförmiges 
Gehäuse  (1)  zum  Einbau  in  das  Armaturenbrett  ein- 
es  Kraftwagens.  Der  Handapparat  mit  Wähltastatur 
kann  quer  liegend  mit  seinen  beiden  Muscheln  in 
Halterungen  (8)  an  der  Frontplatte  (2)  des  Gehäuses 
(1)  einrastend  gehaltert  werden.  Zwischen  den  bei- 
den  Halterungen  (8)  ist  eine  Bandkassettenaufnahme 
(6)  mit  Laufwerk  und  Bedienelementen  (7)  angeord- 
net  zum  Besprechen  und  Abhören  von  Kassetten 
über  den  Handapparat  oder  zum  Mitschneiden  von 
Telefongesprächen. 
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Mobilfunkgerät 

Die  Erfindung  betrifft  ein  Mobilfunkgerät,  insbe- 
sondere  Autotelefon,  nach  dem  Oberbegriff  des 
Anspruchs  1  . 

Aus  der  DE-OS  34  10  477  ist  beispielsweise 
ein  derartiges  Mobilfunkgerät  bekannnt,  das  ein 
quaderförmiges  Gehäuse  zum  Einbau  in  das  Arma- 
turenbrett  eines  Kraftwagens  hat.  Der  Handapparat 
ist  quer  liegend  mit  seinen  beiden  Muscheln  an  der 
Frontplatte  des  Gehäuses  einrastend  gehaltert.  Die 
Tasten  auf  der  Außenseite  des  Handapparates  sind 
in  dieser  Lage  lesbar  und  bedienbar.  Durch  ein 
Schloß  im  Handapparat  kann  das  Gerät  stromlos 
geschaltet  und  der  Handapparat  in  der  Halterung 
blockiert  werden. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  ein- 
em  solchen  Mobilfunkgerät  die  Funktion  eines 
elektronischen  Notizbuches  zuzuordnen.  Gelöst 
wird  diese  Aufgabe  durch  die  im  Kennzeichen  des 
Anspruchs  1  angegebenen  Merkmale.  Die  Anord- 
nung  hat  den  Vorteil,  daß  die  oft  während  des 
Autofahrens  benötigte  Funktion  elektronisches 
Notizbuch  oder  Diktiergerät  im  Autotelefon 
verfügbar  ist  und  nicht  als  separates  System  mit- 
geführt  werden  muß. 

Die  Erfindung  wird  anhand  eines 
Ausführungsbeispieies  beschrieben,  das  in  der  zu- 
gehörigen  Zeichnung  dargestellt  ist.  Die  Figur  zeigt 
ein  Autotelefon  mit  Bandkassettenaufnahme  in  der 
Frontplatte,  ohne  Handapparat  in  perspektivischer 
Ansicht,  schräg  nach  vorn. 

Das  quaderförmige  Gehäuse  1  des  Gerätes  ist 
nur  teilweise  abgebildet.  Die  das  Gehäuse  vorn  ab- 
schließende  Frontplatte  2  ist  rechteckig  und  im 
unteren  Teil  mit  einer  Aufnahme  für  den  Telefon- 
Handapparat  versehen,  der  abgenommen  und  de- 
shalb  nicht  gezeigt  ist.  Der  Handapparat  kann  dem 
gleichen,  der  in  der  DE-OS  34  10  477  beschrieben 
ist.  Das  Gehäuse  1  entspricht  in  Form  und  Größe 
dem  eines  handelsüblichen  Autoradios,  das  zum 
Einbau  in  das  Armaturenbrett  eines  Kraftwagens 
geeignet  ist.  Ähnliches  gilt  auch  für  die  Frontplatte 
2,  die  im  Grundriß  der  eines  solchen  Autoradios 
entspricht. 

Der  Handapparat  wird  beim  Ablegen  in  einer 
Aufnahme  der  Frontplatte  2  eingerastet,  die  aus 
zwei  Halterungen  8  für  die  Hör-und  die  Sprechmu- 
schel  des  Handapparates  besteht  und  deshalb  links 
und  rechts  an  der  Frontpiatte  schmale  Rippen  3  als 
Führung  aufweist,  zwischen  die  der  Handapparat 
eingefügt  wird  und  die  dann  über  und  unter  dessen 
Hör-und  Sprechmuscheln  liegen.  In  diesem  Be- 
reich  sind  auch  die  nicht  dargestellten  Rastele- 
mente  zum  Halten  des  Handapparates  angebracht. 
Über  der  linken  oberen  Rippe  sitzt  der  Haupt- 
schalter  4,  daneben  in  der  Mitte  der  Frontplatte  2 

eine  Anzeige  5.  Unter  dieser  Anzeige  sind  eine 
Bandkassettenaufnahme  6  mit  Laufwerk  und  dane- 
ben  Bedienelemente  7  zum  An-und  Abschalten  und 
zur  Lautstärkeregelung  angeordnet.  Das  Bespre- 

5  chen  der  Kassette  erfolgt  über  den  Handapparat, 
Telefongespräche  können  mitgeschnitten  und  die 
Kassette  über  den  Handapparat  abgehört  werden. 

10  Ansprüche 

1.  Mobilfunkgerät,  insbesondere  Autotelefon, 
mit  Wähltastatur  und  Handapparat, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  der  Frontplatte 

75  (2)  des  Gerätes  eine  Bandkassettenaufnahme  (6) 
mit  Laufwerk  und  mit  Bedienelementen  (7)  an- 
geordnet  ist. 

2.  Mobilfunkgerät  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Bandkassettenaufnahme 

20  (6)  derart  angebracht  ist,  daß  die  Ebene  der  Kas- 
sette  parallel  zur  Ebene  der  Frontplatte  (2)  verläuft. 

3.  Mobilfunkgerät  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  eine  Kassette  in  der  Bandkas- 
settenaufnahme  (6)  durch  den  Handapparat  bes- 

25  prechbar  und  abhörbar  ist. 
4.  Mobilfunkgerät  nach  Anspruch  3,  dadurch 

gekennzeichnet,  daß  Telefongespräche  mit  der 
Bandkassettenaufnahme  (6)  aufnehmbar  sind. 
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